
Stabile Stromnetzentgelte: Vorschläge zur Gesamtkostensenkung 
und zur grundlegenden Reform

→ Abb. A

Entwicklung der Netzentgelte ohne Gegenmaßnahmen

Stabilisierung der Netzentgelte durch Gegenmaßnahmen
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Prognose der Netzentgelte und netzfi nanzierenden Umlagen

→  Risiko, dass Netzentgelte und 
Umlagen zu Strompreistreibern 
werden 

→  Hemmnis für Elektromobilität, 
Wärmepumpen und Elektri-
fi zierung in der Industrie

→  Bei geringerer Stromnachfrage 
folgt stärkerer Entgeltanstieg. 
Gefahr eines Teufelskreises

→   Intransparente und z.T. wider-
sprüchliche Kostenverteilung 
erschwert e�  ziente Anreize

Netzentgelte und netzfi nan-
zierende Umlagen bis 2045
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Agora Energiewende (2025). *Nicht-privilegierter Industrieverbraucher mit Mittelspannungsanschluss; **Halbierung der Übertragungsnetzentgelte

Die Netzregulierung zukunftsfähig machen
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→  Freileitungen statt 
Erdkabel

→  Staatliche Beteiligung an 
Übertragungsnetz betreibern 
zur Senkung der Finanzie-
rungskosten

→  Dynamische Netzentgelte

→  Notwendiger staatlicher 
Zuschuss für stabile 
Entgelte sinkt um mehr 
als 160 Milliarden Euro
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